
zum Einstimmen auf die Fußball WM in 
Russland rechnet Wolfgang Krebs in 
„Leben bis Männer“ als  Fußballtrainer 
aus der ostdeutschen Provinz gnadenlos 
ab und erklärt uns die Welt aus seiner 
Sicht. Thomas Brussig, bekannt durch 
„Helden wie wir“ und „Sonnenallee“, hat 
mit diesem Stück über einen Wende-
verlierer einen leidenschaftlichen Monolog 

voll absurder Ironie und mitreißender 
Komik geschrieben. 
Zum Abschied von unserer Spielstätte im 
Torwärterhaus präsentieren wir Ihnen 
dann im Mai und Juni mit „Wein, Weib 
und Goethe“ einen weinseligen Früh-
sommerabend mit Gedichten, Musik und 
dem einen oder anderen guten Tropfen 
Wein. Und bevor wir im Herbst ins Alte 

Rathaus ziehen werden, zeigen wir bei den 
5. Schlossfestspielen im wunderschönen 
Ahnensaal des Schlosses Lutz Hübner’s 
Erfolgskomödie  „Frau Müller muss weg“ 
als aberwitzige Gesellschaftssatire. 
Sie dürfen gespannt sein ...
Ich wünsche Ihnen dabei 
viel Spaß und Vergnügen!
Herzlichst, Ihr Wolfgang Krebs

Sehr verehrtes Publikum, liebe Theaterfreunde,

www.schlosstheater-thurnau.de
Kartenreservierung 09203-9738680
info@schlosstheater-thurnau.de

Spielplan
April bis August 2018

 April 2018
14. 20.00 Uhr PREMIERE Leben bis Männer  
Samstag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Satirische Komödie mit Wolfgang Krebs

21. 20.00 Uhr  Leben bis Männer 
Samstag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Satirische Komödie mit Wolfgang Krebs

29. 17.00 Uhr  Leben bis Männer 
Sonntag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Satirische Komödie mit Wolfgang Krebs

 Mai 2018
05. 20.00 Uhr  Leben bis Männer 
Samstag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Satirische Komödie mit Wolfgang Krebs

13. 17.00 Uhr PREMIERE Wein, Weib und Goethe
Sonntag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Weinseliger Abend mit Gedichten und Musik

18. 20.00 Uhr  Leben bis Männer  
Freitag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Satirische Komödie mit Wolfgang Krebs

 
 Juni 2018
03. 17.00 Uhr  Wein, Weib und Goethe 
Sonntag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Weinseliger Abend mit Gedichten und Musik

10. 17.00 Uhr  Wein, Weib und Goethe
Sonntag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Weinseliger Abend mit Gedichten und Musik

24. 17.00 Uhr  Wein, Weib und Goethe 
Sonntag Eintritt 16 €, ermäßigt 13 € Weinseliger Abend mit Gedichten und Musik

5. Schlossfestspiele Thurnau im Schloss Thurnau / Ahnensaal
 Juli 2018
29. 19.00 Uhr PREMIERE Frau Müller muss weg 
Sonntag Eintritt 19 €, ermäßigt 16 € Komödie von Lutz Hübner

 August 2018
03. 20.00 Uhr  Frau Müller muss weg 
Freitag Eintritt 19 €, ermäßigt 16 € Komödie von Lutz Hübner

04. 20.00 Uhr  Frau Müller muss weg 
Samstag Eintritt 19 €, ermäßigt 16 € Komödie von Lutz Hübner

05. 19.00 Uhr  Frau Müller muss weg 
Sonntag Eintritt 19 €, ermäßigt 16 € Komödie von Lutz Hübner

10. 20.00 Uhr  Frau Müller muss weg 
Freitag Eintritt 19 €, ermäßigt 16 € Komödie von Lutz Hübner

12. 19.00 Uhr  Frau Müller muss weg 
Sonntag Eintritt 19 €, ermäßigt 16 € Komödie von Lutz Hübner

Eröffnung der neuen Spielstätte Altes Rathaus Thurnau, Rathausplatz 2

 Oktober 2018
13. 20.00 Uhr PREMIERE Paarungen 
Samstag Eintritt 17 €, ermäßigt 15 € Französische Komödie von Eric Assous



www.schlosstheater- thurnau.de
Leitung: Wolfgang Krebs

Schlosstheater Thurnau  ·  Torwärterhaus neben dem Rathaus  ·  Oberer Markt 28  ·  95349 Thurnau
Kartenreservierung per Email:  
info@schlosstheater-thurnau.de
oder per Telefon (auch Anrufbeantworter): 
0 92 03 - 9 73 86 80 
Bitte nennen Sie: 
Ihren Namen
den Titel des Stückes          	
den Spieltermin			 
die Anzahl der Karten
und ihre Telefonnummer
Sie erhalten dann in Kürze eine Bestätigung.

Die reservierten Karten sind am Spieltag ab eine 
Stunde vor Beginn an der Kasse auf Ihren Namen 
hinterlegt. Die Karten bitte bis spätestens  
20 Minuten vor Beginn abholen.
Die Reservierung gilt als verbindlich.  
Ermäßigter Eintritt nur an Schüler, Studenten, 
Auszubildende und Schwerbehinderte. 
Spielplanänderung vorbehalten.
Auf allen Plätzen gilt freie Platzwahl.  
Parkplätze sind im Rathaushof reichlich vorhanden.
Geschenktipp: Der Kartengutschein

Der Förderverein Schlosstheater Thurnau e.V. ist ein Kreis von theaterbegeisterten Menschen, die das Schlosstheater Thurnau  
ideell und materiell unterstützen. Wir wollen dem Schlosstheater Thurnau die ihm gebührende Lobby und Anerkennung in der Region verschaffen.  
Ein besonderes Anliegen ist uns dabei, Menschen aus der Region für Kultur und Theater zu interessieren. Darüber hinaus helfen wir bei Anschaffungen 
oder Veranstaltungen. Mitglieder erhalten bei uns ermäßigten Eintritt. Der Förderverein ist als gemeinnützig anerkannt.

Förderverein Schlosstheater Thurnau e.V.

Infos unter: 0 92 03 - 9 73 86 80

Die besorgte Elternschaft der Klasse 4 b 
hat die Klassenlehrerin Frau Müller um 
einen Termin gebeten, offenbar scheint es 
Probleme in der Klasse zu geben. Die Klei-
nen stehen gerade an einem entscheiden-
den Punkt ihrer schulischen Karriere, wird 
sich doch am Schuljahresende zeigen, 
wer den Sprung ins Gymnasium schafft 
– und wer eben nicht. Und so sitzen fünf 
entschlossene Erwachsene auf Kinder-
stühlchen, bereit, dem Feind ins Auge zu 
sehen. Denn für die Eltern ist längst klar, 
wer die Schuld an der Misere trägt – die er-
fahrene Lehrerin Sabine Müller scheint den 
pädagogischen Anforderungen seit einiger 

Zeit nicht mehr gewachsen zu sein. Dass 
das Problem nicht bei den Schülern zu su-
chen ist, davon ist jeder der Anwesenden 
überzeugt. Die Fronten in diesem Kampf 
sind klar: Es geht darum, die blöden Bäl-
ger irgendwie durchzukriegen! Frau Müller 
muss weg! 
Von: Lutz Hübner
Mit: Petra Wintersteller,  
Stefanie Mendoni, Barbara Trottmann, 
Daniela Dillinger, Frank Strobelt 
und Wolfgang Krebs
Regie: Frank Strobelt
Aufführungsrechte bei: 
Hartmann & Stauffacher Verlag, Köln

5. Schlossfestspiele Thurnau im Schloss Thurnau / Ahnensaal 
Frau Müller muss weg 
Komödie von Lutz Hübner

Foto: Haik Strobelt-Schubert

Einer packt aus. Mehr als dreißig Jahre 
war er der Stratege am Spielfeldrand, im 
Training ein harter Knochen. Auf dem Platz 
ein Erlöser. Sein Verein hieß einst „Tatkraft 
Börde“, seine Berufung ist Fußballtrainer. 
Jetzt zieht er gehörig vom Leder, und es 
gibt kein Halten: Weil einer seiner Spieler 
vor Gericht gestellt wurde, hat die Mann-
schaft den Aufstieg verpasst. 
Nach „Helden wie wir“ und „Am kürzeren 
Ende der Sonnenallee“ hat Thomas Brus-
sig den Aufschrei eines Menschen aus 
der ostdeutschen Provinz aufgezeichnet. 
„Leben bis Männer“ ist das witzige, bissige 
und gleichzeitig liebevolle Portrait eines 
Wendeverlierers und Fußballbesessenen, 

die Geschichte einer bizarren Freundschaft 
und eine Homage an den „König Fußball“ 
– ein Stück Fußballtheater voll absurder 
Ironie und mitreißender Komik.

Von: Thomas Brussig
Mit: Wolfgang Krebs
Regie: Till Rickelt
Eine Koproduktion 
mit dem Landestheater Oberpfalz 
Aufführungsrechte bei: 
Henschel Schauspiel Theaterverlag, Berlin

Leben bis Männer
Satirische Komödie von Thomas Brussig

Foto: Jochen Schwab

„Ohne Wein und ohne Weiber hol der Teu-
fel unsre Leiber“. Von wem anders als von 
Johann Wolfgang von Goethe könnte die-
ser Ausspruch sein. Er ist einer der größten 
Dichter und Lyriker der Weltliteratur. Stim-
mungsvolle Gedichte, klassische Balladen 
und prägnante Aphorismen zeigen, dass 
der große deutsche Dichter bis heute sei-
nen Reiz beibehalten hat.
In einem locker-lustigen Programm wid-
men wir uns ganz dem Weinliebhaber und 
Damenfreund Goethe und nähern uns 
dabei behutsam seinem Leben. In einem 
kecken Zusammenspiel wechseln sich 
Lyrik und Musik ab und lassen den Zu-
schauer in Goethes unerschöpfliche Welt 

eintauchen. Ein genüsslicher und amüsan-
ter Frühsommerabend mit dem einen oder 
anderen ausgeschenkten guten Tropfen 
Rebensaft, denn wie sagte schon Goethe 
folgerichtig: „Das Leben ist viel zu kurz, um 
schlechten Wein zu trinken“.

Gelesen von: Birgit Hächl 
und Wolfgang Krebs 
Musik: Tanja Schaller 
und Martin Köhlerschmidt

Wein, Weib und Goethe 
Weinseliger Abend mit Gedichten und Musik

Zeichnung: Stephan Klenner-Otto


